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Herzlichen Glückwunsch dem Redaktionsteam des Implantologie Journals zum nun-
mehr 15. Jahresjubiläum mit bereits mehr als 100 Ausgaben!
Mit der Übernahme des Organs der DGZI durch die OEMUS MEDIA AG mit diversen Fach-
journalen und seiner professionellen Redaktionsabteilung setzte sich die Reihe der Infor-
mationen über die meines Erachtens wichtigste Entwicklung in der Zahnheilkunde in ei-
nem erweiterten Präsentationsbogen fort. Das Implantologie Journal beinhaltet wissen-
schaftliche Beiträge aller Disziplinen, von der Beurteilung des Kieferknochens und ggf. des-
sen Ergänzung, dem Erhalt der vertikalen Dimension, der Physiognomie, der funktionellen
Verbesserung und Ästhetik bis zur Wiederherstellung der Gesamtgesundheit – zur Rückgewinnung der Lebensfreude.
Mein Dank geht an die beruflichen Fortbildungsinstitute und Vereinigungen sowie die zahlreichen Forschungs-
gruppen, die zur Verbreitung der implantologischen Erkenntnisse beigetragen haben. Die zahnärztlich-kieferchirur -
gische Fachpresse ist neben der praktischen Ausbildung ein unerlässliches Forum. Die Implantologie bedeutet für
junge Zahnärzte einen großen Schritt in Richtung berufliche  Weiterentwicklung und Zukunft.
Dem Redaktionsteam Fachjournale und der OEMUS MEDIA AG wünsche ich weiterhin viel Erfolg!

Implantologie Journal – ein unerlässliches Forum
Prof. Dr. Hans L. Grafelmann | Gründer und Ehrenpräsident der DGZI

Noch keine 15, aber immerhin schon sieben Jahre, bin ich regelmäßiger Leser des Im-
plantologie Journals. Ich nehme seither jede neue Ausgabe mit Interesse zur Hand, denn
die Zeitschrift bietet mir als Grundlagenforscher einerseits die Möglichkeit, Einblicke in
Praxis und Klinik der Implantologie und damit  zusammenhängende chirurgische Tech-
niken zu erhalten. Die thematische Vielfalt der Beiträge garantiert mir Informations-

möglichkeiten über das gesamte Spektrum der oralen Implantologie und über neue Trends und Entwicklungen.
Es werden einem dadurch auch Probleme oder klinische  Fragestellungen bewusst, die Anregungen für die ei-
gene Forschungstätigkeit geben können. Andererseits kann ich durch Veröffentlichungen über eigene For-
schungsergebnisse und Projekte im „Implantologie Journal“ den klinisch tätigen Kolleginnen und Kollegen
Grundlagenforschung verständlich „rüberbringen“ und einen kleinen Beitrag leisten zur vielbeschworenen
„Translation“ von Wissenschaft in die Praxis.
Ich wünsche dem Implantologie Journal weiterhin viel Erfolg!

Anregungen für die eigene Forschungstätigkeit
Prof. Werner Götz | Universität Bonn
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15 Jahre Implantologie Journal und die letzten 15 Jahre in der Implantologie – eine Heraus-
forderung für ein Grußwort! Das Implantologie Journal hat sich in 15 Jahren einen festen
Platz in der Welt der implantologischen Fachzeitschriften geschaffen und sich zu einem
praxisnahen Fort- und Weiterbildungsmedium etabliert, welches durch ausgesuchte Fach-
beiträge ein hohes Maß an Qualität beinhaltet und dem implantologischen Zahnarzt,
MKGler oder Oralchirurgen dazu verhilft, „up to date“ zu bleiben. Dabei ist meiner Meinung
nach der Spagat zwischen Wissenschaft, die Wissen schafft und absoluter Praxisnähe nicht
nur sehr gut gelungen, sondern ebenso unverzichtbar, denn beides bedingt einander in re-
ziproker Kausalität. Die Wissenschaft muss der Fundus der Praktikabilität sein; am Ende je-
doch muss die Umsetzbarkeit allen Wissens und aller Studien in die Praktikabilität oberstes Prinzip bleiben, damit
schlussendlich der Patient nach bestem Wissen und Gewissen therapiert werden kann. Viele Wege führen bekannt-
lich nicht nur nach Rom, sondern auch zum gewünschten Therapieziel, jedoch sollte der Erstrebenswerte derjenige
sein, welcher den Patienten mit dem geringsten Trauma, dem höchste Maß an Prospektivität und dem geringsten
 Risiko auf selbigen zum Ziele führt. Mit dem Implantologie Journal hat der Implantologe ein „Tool“ in den Händen,
 welches praxisnah unterstützend zur kontinuierlich notwendigen Fortbildung eine hohe Wertigkeit besitzt!
Meine allerbesten Glückwünsche und in freudig gespannter Erwartung auf die nächsten 15 Jahre Implantologie
und Implantologie Journal!

Kaleidoskop für Wissenschaft und Praxisnähe
Prof. Dr. Marcel A. Wainwright

Um über aktuelle Trends immer auf dem Laufenden zu sein, ist das „Implantologie
Journal“ für mich in den letzten 15 Jahren eine feste Größe in der Verlagswelt ge-
wesen. Mit acht Ausgaben im Jahr ist der Leser jederzeit up to date und weiß,
 welche Entwicklungen sich abzeichnen. Dabei erhält er ein anwenderorientiertes
und umfassendes Behandlungsbild – ein aus meiner Sicht zentraler Aspekt. Denn
Patienten erwarten mehr von ihren Behandlern als die bloße Insertion des Im-

plantats: Sie erwarten Lösungen. Daher ist es wichtig, im Rahmen der optimalen Patientenversorgung Gesamt-
konzepte für alle zahnmedizinischen Belange aufzuzeigen. In diesem Sinne wünsche ich dem „Implantologie
Journal“ alles Gute zum Geburtstag – danke für 15 Jahre interessante Berichterstattung und innovative Impulse!

„Eine feste Größe in der Verlagswelt“
Dr. Werner Groll | Geschäftsführer DENTSPLY Friadent
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Das Implantologie Journal erscheint seit 15 Jahren und hat sich als anspruchsvolle Kom-
munikationsplattform etabliert. Die DGZI hat mit diesem Fachmedium für Praktiker
eine Plattform für Wissens- und Erfahrungsaustausch sowie Weiterbildung auf hohem
Niveau geschaffen. Die Leser des Mitgliederorgans erhalten Informationen über die
Fachgesellschaft,aus Wissenschaft und Praxis und über Innovationen von der Industrie. 
Wir begrüßen die Rubrik „Herstellerinformationen“ innerhalb des Journals sehr. Als
 Industrieunternehmen ist es gut zu wissen, dass Meldungen über Produktneuheiten

ihren Platz in einem wirkungsvollen Medium finden. 
Die Implantologie war in den vergangenen Jahren einer der wichtigsten Innovationsträger der Zahnmedizin und das
Tempo ist nach wie vor hoch. Im Zentrum der gegenwärtigen Entwicklungen steht klar die Digitalisierung. Intra orale
Abdrucknahme, 3-D-Diagnostik, geführte Chirurgie und CAD/CAM-gefertigte Prothetik sind richtungsweisende
Entwicklungen. Wir von Straumann freuen uns, in diesem Zukunftsbereich eine wegweisende Position mit einzu-
nehmen. So beteiligen wir uns durch die Zusammenarbeit mit der DWOS Group, Dental Wings und 3M ESPE an der
Entwicklung eines offenen Softwarestandards für die Dentalindustrie. Gerne halten wir die Leser des Implantologie
Journals mit Neuigkeiten auf dem Laufenden.
Wir wünschen dem Redaktionsteam weiterhin viel Erfolg und gratulieren zum Jubiläum.

Herzlichen Glückwunsch!
Wolfgang Becker | Geschäftsführer Straumann Deutschland

Zwar steht die implantologische Biomechanik erst seit knapp zehn Jahren im Fokus mei-
ner wissenschaftlichen Tätigkeit und ist für mich somit noch in den Kinderschuhen im
Vergleich zum „Teenager“ Implantologie Journal. Dennoch habe ich in diesen ver-
gleichsweise wenigen Jahren das Journal stets als Quelle und Inspiration für aktuelle
wissenschaftliche Fragestellungen schätzen gelernt. Die immer exzellent aufbereite-
ten Beiträge sind auch für einen zahnmedizinischen Autodidakten wie mich hervorra-
gend verständlich und zeigen mir und meiner naturwissenschaftlichen Arbeitsgruppe die alltäglichen klini-
schen Herausforderungen und neuesten Entwicklungen, die in unsere wissenschaftlichen Studien einfließen.
Ich möchte dem Journal und seinem Redaktionsteam auf das Herzlichste gratulieren und wünsche sicher weit
mehr als nochmals 15 erfolgreiche Jahre! 

Ein hochkarätiges 15-jähriges Jubiläum!
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Bourauel
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Seit nunmehr 15 Jahren nimmt das Implantologie Journal einen festen Platz in der
Fachliteratur zum Thema Zahnärztliche Implantologie ein. Zum Jubiläum herzliche
Glückwünsche an die DGZI als Herausgeber, die OEMUS MEDIA AG als Verlag und
natürlich das engagierte Redaktionsteam.
In der heutigen Mediengesellschaft, in der sich jede Form des gedruckten Wortes
gegen eine Vielzahl elektronisch aufbereiteter Informationen durchsetzen muss,
ist Langlebigkeit keine Selbstverständlichkeit, sondern ein Gütesiegel. Der Erfolg

des Implantologie Journals steht exemplarisch für die hohe Qualität der Produkte aus dem Hause OEMUS MEDIA AG,
deren vielfältige Fachpublikationen Kompetenz und Aktualität demonstrieren. 
Als auflagenstärkstes Fachmagazin genießt das Implantologie Journal die hohe Akzeptanz einer breiten speziali-
sierten Leserschaft. Zahlreiche Anwenderberichte, Marktübersichten und Studien machen es außerdem zu einem
wertvollen Instrument zur Entscheidungsfindung für den Implantologen. Damit bietet es für die OT medical GmbH
eine hervorragende Kommunikationsplattform für Produktinformationen, Innovationen und aktuelle Nachrichten.
Für die ausgesprochen angenehme Zusammenarbeit auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön. Die OT medical
GmbH gratuliert dem Implantologie Journal und wünscht auch für die kommenden Jahre weiterhin viel Erfolg.

Informativ, fundiert und relevant
Claudia Lindemann | Vertriebsmanagerin OT medical

Zum 15-jährigen Bestehen des Implantologie Journals gratulieren wir der OEMUS MEDIA AG
und der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V. sehr herzlich! Das Fach-
medium hat sich die hohe Anerkennung der implantolologisch tätigen Zahnärzte und Chi -
rurgen verdient und bietet eine stets aktuelle und qualitativ hoch stehende Berichterstattung
zu allen relevanten Fachthemen, wichtigen DGZI-Mitteilungen und Fortbildungsveranstal-
tungen. Der Industrie bietet es die Möglichkeit, sich in einem attraktiven Umfeld zu präsen-
tieren und allen Interessierten zu empfehlen, die mit dem Unternehmen bisher noch nicht so viele Berührungs-
punkte hatten. Bei CAMLOG schätzen wir eine langfristige und für beide Seiten von Partnerschaftlichkeit und
Mehrwert geprägte Zusammenarbeit. Dies gilt für unsere Kunden in gleicher Weise wie für das Implantologie Jour-
nal, die DGZI und alle anderen Geschäftspartner. In diesem Sinne wünschen wir uns, dass wir das „Erfolgsmodell
Implantologie Journal“ noch sehr lange begleiten dürfen und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

„Fachmedium mit hoher Anerkennung“
Michael Ludwig | Geschäftsführer CAMLOG Vertriebs GmbH
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Wir gratulieren zum 15-jährigen Bestehen des Fachmagazins Implantologie Journal!
Das Implantologie Journal der OEMUS MEDIA AG ist nicht nur eines der etabliertes-
ten implantologischen Fachmagazine im deutschsprachigen Raum, sondern erfüllt
als Mitgliederorgan der DGZI auch die wichtige Aufgabe, seine Mitglieder aktuell
und am Puls der Zeit mit Informationen rund um die Implantologie zu versorgen, die
von wissenschaftlicher, klinischer und fortbildungstechnischer Relevanz sind. 
Besonders hervorzuheben ist die gelungene Mischung aus interessanten Anwender-
berichten, hochaktuellen Industrieupdates und den gut recherchierten, umfassen-
den Marktübersichten. Mit der Rubrik „Herstellerinformationen“ bietet das Implantologie Journal der Industrie die
Möglichkeit, neue Produktinnovationen einer breiten Leserschaft kurz und prägnant zu präsentieren und mit neuen,
potenziellen Kunden in Kontakt zu treten.
Wir von Dentegris Deutschland schätzen besonders die stets professionelle Kommunikation und freuen uns auf eine
noch lang anhaltende Zusammenarbeit mit der OEMUS MEDIA AG und dem Implantologie Journal.

Gratulation! 
Nico Patidis | Geschäftsführer Dentegris Deutschland

… genau so lange bin ich implantologisch tätig und das Implantologie Journal hat
mich und viele meiner implantologisch tätigen Kollegen zuverlässig begleitet und
informiert: praxisnah, prägnant und für jeden Level verständlich und umsetzbar.
Herzlichen Glückwunsch! Ich wünsche dem Implantologie Journal und dem re -
daktionellen Team weiterhin viel Erfolg und weiterhin eine glückliche Hand bei
der Auswahl der interessanten Fälle. Danke für die gute Zusammenarbeit!

15 Jahre Implantologie Journal …
Dr. Daniel Grubeanu

Die Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V. (DGZI) besteht seit
über 40 Jahren und ist somit die älteste deutsche implantologische Gesellschaft. In-
sofern verwundert es nicht, dass die erste deutschsprachige implantologische Fach-
publikation das Organ unserer implantologischen Gesellschaft ist. Blickt man jedoch
zurück, war das zu der damaligen Zeit nicht selbstverständlich. So wie die DGZI unter
vielen Aspekten im Bereich der deutschen Implantologie eine Vorreiterposition ein-
nimmt, war auch damals, vor 15 Jahren, das Implantologie Journal zu sehen. Eben ein
Meilenstein in der deutschen Implantologie.
Es ist dem Implantologie Journal von Anfang an gelungen, Anwender, Universitäten und Industrie zusammenzu-
bringen. Auf dieser einmaligen Plattform konnte eine Fachzeitschrift für den Anwender geschaffen werden.
Aus diesem Grund ist das Implantologie Journal bis heute eine der meistgelesenen implantologischen Zeitschriften
im deutschsprachigen Raum. Aber so wie die Entwicklungen in der DGZI immer weiter vorangehen, ist das auch im
Implantologie Journal der Fall. Unter vielen Aspekten ist das Implantologie Journal heute ebenfalls noch der Trend-
setter. Für die Anwender sensationell ist z. B. die Onlinepräsenz und die Vernetzung, die es uns als Praktiker ermög-
lichen, schnell gezielt Informationen abzufragen. Oder die Vielzahl der Autoren und Firmenprofile in Verbindung mit
den Archiv- und Videosuchoptionen machen das Implantologie Journal zum ersten echten E-Paper.
Bleibt mir eigentlich nur noch übrig, als Präsident der DGZI dem OEMUS MEDIA-Team recht herzlich zu diesem groß-
artigen Erfolg und dem Geburtstag zu gratulieren und für die tolle Zusammenarbeit zu danken. Ich bin sehr froh,
dass wir einen dermaßen kompetenten Partner wie die OEMUS MEDIA AG an unserer Seite haben und wünsche mir
auch in der Zukunft viele spannende Implantologie Journale.

Implantologie Journal – ein Bestandteil der DGZI 
Prof. Dr. Dr. Frank Palm | Präsident DGZI
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I Kursinhalte I

I Termine 2012 I

01.06.2012 Nord Ostseekongress/5. Nord-
14.00 – 18.00 Uhr Rostock- deutsche Implantologietage

Warnemünde

07.09.2012 Ost  9. Leipziger Forum für Inno- 
09.00 – 13.00 Uhr Leipzig vative Zahnmedizin

02.11.2012 West 2. Essener Implantologietage
14.00 – 18.00 Uhr Essen

30.11.2012 Süd 2. Baden-Badener Implanto-
14.00 – 18.00 Uhr Baden-Baden logietage

Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 25,– € zzgl. MwSt.
Bei der Teilnahme am Hauptkongress wird die Kursgebühr angerechnet. 

I Organisatorisches I

OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08, Fax: 03 41/4 84 74-3 90
event@oemus-media.de, www.oemus.com

Nähere Informationen zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
erhalten Sie unter www.oemus.com

Dieser Kurs wird unterstützt

Praxisstempel Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
OEMUS MEDIA AG erkenne ich an.

Anmeldeformular per Fax an

03 41/4 84 74-3 90
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29
04229 Leipzig

IJ 1/12

Unterschrift
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implantate und sinus 
maxillaris
I Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
für HNO-Ärzte, MKG-Chirurgen und Implantologen I

IKursreihe 2012 I

neu!

I Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin I
I Priv.-Doz. Dr. Dr.  Steffen G. Köhler/Berlin I 

Implantate und Sinus maxillaris – HNO
(Theorie und praktische Demonstration)
I Anatomie der Kieferhöhle
I Die periimplantologischen endoskopischen Wege zum
Cavum maxillae
a supraturbinal
b infraturbinal
c prälacrimal oder vordere Fontanelle mit intracavitären 
Operationsschritten

d Abtragen von Zysten
e Reposition von Blow-out-Frakturen
f Aufrichten von Mittelgesichtsfrakturen

I Interdisziplinäre anatomische Demonstration
I Instrumentenkunde

Implantate und Sinus maxillaris – Implantologie
(Theorie und praktische Demonstration)
I Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht 
I Möglichkeiten der zahnärztlichen Diagnostik im Grenz-
bereich zur HNO

I Zahnärztliche Chirurgie an Alveolarfortsatz und Kieferhöhle 
I Der Sinuslift und Knochenaufbau am Kieferhöhlenboden 
(div. Techniken)

I Komplikationen bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle

Hinweis: Jeder Kursteilnehmer erhält die DVD „Implantate und Sinus ma-
xillaris“, auf der alle Behandlungsschritte am Modell bzw. Patienten noch
einmal Step-by-Step gezeigt und ausführlich kommentiert werden. 

Für die Kursreihe „implantate und sinus maxillaris“melde ich folgende Personen verbindlich an: 

                                                                                                                                                                                                       

Name, Vorname                    

q 01.06.2012 I Rostock-Warnemünde q 07.09.2012 I Leipzig q 02.11.2012 I Essen q 30.11.2012 I Baden-Baden

q Bitte senden Sie mir das Programm zum Hauptkongress
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